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Nachhaltigkeit lohnt sich.
PHILOSOPHY

Die International Capital Management AG hat den klaren Auftrag, das Kapital
ihrer Kunden zu schützen und zu vermehren. Genauso selbstverständlich ist 
es für die ICM, zu generell Schützenswertem Sorge zu tragen. Ein Blick in die 
eigene Zukunft zeigt, wie wichtig dabei eine intakte Umwelt ist. Über die
Initialzündung eines spannenden Unternehmenskonzeptes kamen wir auf eine 
Idee, mit der wir sofort damit starten konnten, konkret etwas zu unternehmen. 
Wir wollen Ihnen damit zeigen, dass sich Nachhaltigkeit immer lohnt. Ob in 
Umwelt- oder in den Finanzfragen: Hauptsache man tut das Richtige.

International Capital Management AG has a clear mandate to protect and increase the capital of its customers.
It comes just as naturally to ICM to take care of anything worthy of protection. A view to its own future shows how vital
it is to this end to have an intact environment. Inspired by the initial spark of an exciting business concept, we came up 
with an idea on the basis of which we were able to start taking concrete action immediately. With this, we would like
to show you that sustainability is always worthwhile. Whether this be on environmental or financial issues: What counts
is to do the right thing.
TEXT: Christof Küng – PICTURES: Adobe Stock Collection, Anahi Martinez, Breno Machado, Hans Eiskonen & Stefan Steinbauer
(Find more pictures: www.i-c-m.li/bridges03_sustainability)
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Ein 20jähriger befreit Ozeane vom Müll
Vor einiger Zeit berichteten Medien über den 20jährigen Niederlän-
der Boyan Slat, der eine Methode entwickelt hat, um die Ozeane 
von Plastikmüll zu befreien. Jetzt hat seine 2013 gegründete Firma 
«The Ocean CleanUp» des mittlerweile 22-Jährigen 31,5 Millionen 
Dollar durch Spenden zusammengetragen. Zu den Investoren 
gehören bekannte Persönlichkeiten wie beispielsweise Peter Thiel, 
Mitgründer von PayPal und der erste aussenstehende Investor von 
Facebook. Durch diese finanzielle Unterstützung hofft Boyan Slat, 
das erste Projekt zur Beseitigung des Plastikmülls bereits Ende 
2018 starten zu können. Dies wäre auch dringend nötig, denn die 
«Müllinsel» im Pazifik hat bald Dimensionen angenommen, welche 
in der Grösse der Fläche der ganzen Schweiz entsprechen.

Verstanden und beeindruckt, wollten wir jetzt sofort helfen
Um unser einzigartiges Klima zu erhalten, ist es also sofort 
nötig zu helfen und so fanden wir über unser Engagement bei 
Tom Lüthi eine Möglichkeit, Klimaschutz vor allen Dingen dort zu 
betreiben, wo er am effizientesten für das gesamte Weltklima ist. Der 
führende Schweizer Kompensationsdienstleister carbon-connect 
AG beteiligt sich an der Umsetzung des REDD APD Regenwald- 
projektes im brasilianischen Urwald. Dabei geht es um einen 
schnellstmöglichen Stopp der Abholzung des grössten noch 
verbliebenen Regenwaldes im Amazonasgebiet zu erwirken 
und damit etwa 1´300 bedrohte Tier- und Pflanzenarten vor der 
Ausrottung zu bewahren.

Die carbon-connect AG macht aus CO2-Emissionen Bäume
Und zwar funktioniert dies ganz konkret so: Am Anfang steht 
zuerst die Ermittlung des individuellen CO2-Austosses. Sei dies 
nun von Firmen, von Privatpersonen oder von einzelnen Anläs-
sen. Mit dem «CO2-Fussabdruck-Rechner» könnte dies sogar 
jeder selbst – ganz einfach am PC – auf einfache Weise selbst 
ermitteln. Für genau die Teilnahme erhalten dann die interessierten 
Kunden das begehrte «Klimafreundlich»-Label». Damit kann dann 
jeder Kunde, öffentlichkeitswirksam den gesamten Firmenauftritt 
und damit die Webseite sowie auch Produkte und Dienstleistungen 
auszeichnen.

Drei Millionen Bäume pflanzen
Der Ausgleich der Emissionen geschieht in international anerkann-
ten und zertifizierten Urwaldprojekten im brasilianischen Amazo 
nasgebiet. Dort werden fünf Urwälder mit einer Gesamtfläche 
von 209‘130 Hektaren mit Hilfe der Klimapiloten vor der Abhol-
zung geschützt. Zusätzlich sollen über eine wohltätige Stiftung 
Bäume gepflanzt werden. Ziel sei es, innert drei Jahren drei Millionen 
Exemplare zu pflanzen, so Pascal Freudenreich (CEO 
carbon-conect AG).

Nur das richtige Klima garantiert Wachstum
Ein gutes Klima ist bekanntlich Voraussetzung für ein gutes 
Gedeihen und sicheres Wachstum. Die Verantwortung, die aus-
serhalb der eigenen privaten und betrieblichen Grenzen über-
nommen werden muss, ist in Zeiten des Klimawandels und auch 
einer damit verbundenen Verarmung eines grossen Teils der 
Weltbevölkerung dringender denn je. Dass ein ausgewogenes 
Geben und Nehmen und eine sinnvolle Nutzung von Ressourcen 
langfristig zu nachhaltigeren Erfolgen führt als eine skrupellose, 
einseitige Ausbeutung ist heute weltweit zur Maxime geworden.
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Der Klimawandel und seine Auswirkungen auf die Menschheit, die Umwelt und die Wirtschaft gehen uns 
alle etwas an. Darum schaffen wir auch nur gemeinsam einen lebenswerten Planeten für unsere Kinder, 
aber auch für uns selbst. Mit den Kompensationsmassnahmen unterstützt die carbon-connect AG weltweit 
Klimaschutzprojekte und ermöglicht dadurch effektiven und konkreten Klimaschutz.
Climate change and its effects on humankind, the environment and the economy concern all of us.
For this reason, it is only together that we can create a liveable planet for our children but also for ourselves. 
By means of compensation measures, carbon-connect AG supports climate protection projects
worldwide and thus allows for effective and tangible climate protection
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In einem ersten Schritt haben wir zusammen mit der ICM 
sämtliche direkten und indirekten CO2-Emissionen ermittelt und
zu einem Corporate Carbon Footprint zusammengefasst. Diese
unterteilen sich in direkte Emissionen (Scope 1): Diese beinhalten den 
direkten Verbrauch an CO2 der Firma (Energie- und Kälteverbrauch, 
Wasserverbrauch sowie den Verbrauch von fossilen Energieträgern). 
Zu den indirekten Emissionen (Scope 2) zählt unter anderem der 
Pendlerverkehr der Mitarbeiter, Roh- und Hilfsmaterialien, Geschäfts-
reisen und Übernachtungen. Weitere indirekte Emissionen werden
in Scope 3 aufgelistet, darunter fallen CO2-Emissionen, welche
bei der Distribution von Produkten sowie der Nutzungsphase
und Entsorgung von Produkten anfallen. 
As a first step, together with ICM, we determined all direct and 
indirect CO2 emissions and summarised them in a corporate 
carbon footprint. These are direct emissions (scope 1) which 
include the direct consumption of CO2 by a given company 
(energy and cooling consumption, water consumption and 
consumption of fossil fuels). Indirect emissions (scope 2) include, 
inter alia, commuter traffic of staff, raw and auxiliary materials, 
business trips and overnight stays. Other indirect emissions 
are listed in scope 3, covering CO2 emissions arising during 
the distribution, use phase and disposal of products.



Stattdessen würde sich Nachhaltigkeit lohnen!
Dass der von der International Capital Management AG umge-
setzte, vielseitige Portfolio-Management-Ansatz – zum Erkennen 
langfristiger Trends und Erträge aus monetären Schwankungen – 
tatsächlich ein Rezept für nachhaltigen Erfolg darstellt, beweisen 
die vielen in den vergangenen Jahren erhaltenen Awards.

Mit dem aktuellen Marktumfeld im Hinterkopf hat die International 
Capital Management AG (ICM AG) eine Aktienstrategie mit einer 
Absicherung von bis zu 50% gegen Wertverluste entwickelt. 
Diese Strategie erlaubt es, auch in turbulenten Börsenzeiten 
mit einem ausgewogenen Chance-/Risikoverhältnis von den 
Renditemöglichkeiten des Aktienmarktes zu profitieren. Die 
erfahrene Finanzspezialistin ICM AG aus dem Fürstentum Liech-
tenstein agiert seit Jahren als erfolgreiche Nischenplayerin und 
behauptet sich höchst erfolgreich gegenüber Grossbanken an 
deren Standorten wie London, Luxembourg, Frankfurt oder 
Zürich. 

Gerade wegen dieses Erfolgs und wegen der stetig steigenden 
Nachfrage hat die ICM AG immer wieder verschiedene zeit-
gemässe Strategie- und Portfolio-Ansätze entwickelt. Genau 
darum passt das diesjährige Umweltengagement so gut. Denn 
mit den alternativen Aktienstrategien partizipieren die Kunden an 
den besten Anlageideen im aktuellen Umfeld.
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Über die nächsten 4 Jahre unterstützt ICM
ein Waldschutz- und Aufforstungsprojekt im brasilianischen 
Amazonas und hilft somit mit, ein bedrohtes Paradies zu 
schützen. Das gesamte Amazonasgebiet speichert pro Jahr 
zwischen 400-600 Millionen Tonnen CO2. Insgesamt sind in 
der dortigen Biomasse und im Boden Schätzungen zufolge 
150 bis 200 Milliarden Tonnen CO2 gespeichert. Genau mit 
diesem Schritt wird also konkret ein Klimaschutzprojekt 
unterstützt welches genau die Menge an CO2 einspart, welche 
die ICM gemäss Corporate Carbon Footprint verursacht. 
Zusammen mit dem Engagement der ICM unterstützen wir 
ein Projekt, welches Urwald vor Rodung schützt. Wald und 
insbesondere Urwälder sind die zweitgrössten natürlichen 
CO2-Speicher der Erde und bedürfen gerade deshalb eines 
besonderen Schutzes!
Over the next four years, ICM will support a forest protection 
and reforestation project in the Amazon region of Brazil and in 
this way will help to protect a threatened paradise. The entire 
Amazon region stores between 400 and 600 million tonnes 
of CO2 per year. According to estimates, about 150 to 200 
billion tonnes of CO2 are stored in the local biomass and soil 
altogether. By taking this step, a climate protection project will 
thus be specifically supported which saves exactly the amount 
of CO2 that otherwise ICM causes according to the corporate 
carbon footprint. Together with the commitment of ICM, we will 
support a project that is to protect the primeval forest against 
deforestation. Forests and primeval forests, in particular, are 
the second largest natural CO2 stores of the earth and this is 
exactly why they need special protection!
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Mit der Analyse der eigenen CO2-Bilanz bringt das Unternehmen
zum Ausdruck, wie wichtig ein verantwortungsvoller Umgang mit Mensch 
und Umwelt ist. Die gesamte CO2-Bilanz der ICM beträgt rund 70 Tonnen 
CO2 pro Jahr. Der Mobilitätsanteil (Dienstfahrten und Pendlerverkehr) 
beträgt etwas über 42,7 Tonnen, was etwas mehr als 60% des gesamten 
CO2-Ausstosses entspricht, Elektrizität sowie Heizungsanteil betragen 
knapp 35% und Sonstiges (Hilfs- und Verbrauchsmaterialien) schlägt mit 
rund 5% zu Buche.
By analysing its own CO2 balance, the company made a statement as to 
how important it is to treat people and the environment in a responsible 
manner. The entire CO2 balance of ICM amounts to about 70 tonnes of 
CO2 per year. The proportion of mobility (business trips and commuter 
traffic) amounts to a bit more than 42.7 tonnes, which corresponds to slightly 
more than 60% of the entire CO2 emission, the proportion of electricity and 
heating amounts to just under 35%, and sundry (auxiliary materials and 
consumables) to around 5%.
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A 20-year-old cleans up the oceans of waste 
Some time ago, the media reported about a 20-year-old Dutchman, 
Boyan Slat, who had developed a method to clean up the oceans 
of plastic waste. Meanwhile, company «The Ocean CleanUp» of 
the young Dutchman, now 22, has collected 31.5 million dollars 
in donations. Investors include well-known personalities such as 
Peter Thiel, co-founder of PayPal and the first outside investor of 
Facebook. With such financial support, Boyan Slat hopes to be 
able to start the first project to dispose of plastic waste as early as 
the end of 2018. This would also be desperately needed, as the 
«waste island» in the Pacific will soon have reached dimensions 
which correspond to the size of the total area of Switzerland.

Once we have understood and got the message,
we should help right now 
In order to preserve our unique climate, it is thus necessary to 
help immediately and so, via our commitment to Tom Lüthi, we 
found a way to engage in climate protection where it would be 
most efficient for the world’s climate as a whole, in particular. 
carbon-connect AG, the leading Swiss offsetting provider, is 
involved in implementing rain forest project REDD APD in the 
Brazilian jungle. This is about obtaining a quickest possible stop to 
the deforestation of the largest remaining rain forest in the Amazon 
region and thus preserving some 1,300 endangered animal and 
plant species from extinction.

carbon-connect AG makes trees from CO2 emissions 
Here is how this works specifically: First, the individual CO2 
emission is determined. Whether this be from companies, private 
persons or for individual reasons. With a «CO2 footprint calculator», 
everyone would actually be able to determine this on his own on a 
PC in a very simple manner. Just for taking part in this, interested 
customers will then receive the coveted «climate-friendly» label. 
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Kernaussage der ICM zum Thema «Philosophie»:
Die ICM AG hat sich daher zur Aufgabe gemacht, jedes Jahr ein 
Projekt zu unterstützen. In diesem Jahr arbeitet die ICM AG mit dem 
Schweizer Kompensationsdienstleister carbon-connect AG an der 
Unterstützung eines Regenwaldschutzprojektes. Dabei geht es
darum, einen schnellstmöglichen Stopp der Abholzung der
Cikel-Region, des grössten noch verbliebenen Regenwaldes
im Amazonasgebiet zu erwirken.

CoreStatement of ICM on the subject of «Philosophy»:
ICM AG has therefore set itself the aim of supporting a project 
every year. This year, ICM AG is working with the Swiss offsetting 
provider carbon-connect AG to support a rain forest conservation 
project in the Brazilian Amazon region. The aim of the project 
is to stop deforestation as soon as possible in the Cikel region 
– the Amazon’s largest remaining section of rain forest.
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With this, every customer can label the overall appearance of his 
company and hence his website, products and services in a very 
effective way.

Planting three million trees 
Offsetting emissions is effected in internationally acknowledged 
and certified jungle projects in the Amazon region of Brazil. There, 
five primeval forests with a total area of 209,130 hectares are 
protected from deforestation with the help of climate pilots. In 
addition, new trees are to be planted there via a charitable foundation. 
According to Pascal Freudenreich (CEO of carbon-connect AG), 
the aim is to plant three million copies within three years.

Only the right climate can guarantee growth 
As is well known, a good climate is a prerequisite for thriving and 
secure growth. The responsibility that has to be assumed outside 
of one’s own private and operational boundaries is more urgent 
than ever in times of climate change and the associated impove- 
rishment of a large proportion of the world’s population. Today, 
it has become a maxim throughout the world that a balanced 
measure of give and take and a sensible use of resources will lead 
to more sustainable results in the long term than ruthless unilateral 
exploitation.

Instead, sustainability would be worthwhile! 
Numerous awards obtained over the past years prove that 
the versatile portfolio management approach implemented by 
International Capital Management AG - to identify long-term 
trends and returns from monetary fluctuations – is indeed a recipe 
for sustainable success.

Bearing in mind the current market environment, International 
Capital Management AG (ICM AG) has developed an equity 
strategy with a hedge of up to 50% against losses in value. This 
strategy allows, with a balanced risk-reward ratio, to benefit from 
potential returns of the equity market even in turbulent times on the 
stock markets. Financial specialist ICM AG from the Principality of 
Liechtenstein has acted for years as an effective niche player and 
asserted itself most successfully against the major banks at their 
locations in London, Luxembourg, Frankfurt or Zurich.

It was precisely due to this success and steadily increasing 
demand that ICM AG has continually developed various contem-
porary strategy and portfolio approaches. This is exactly why this 
year’s environmental commitment fits so well. Because with such 
alternative equity strategies, customers will participate in the very 
best investment ideas in the current environment.

_
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Dr. Norbert Marxer (VRP ICM AG), Curt Steffen Walker (CEO ICM AG) und Pascal Freudenreich (CEO carbon-connect AG) 
bei der Zertifikatsübergabe. Mit diesen Klima-Labels zeigen engagierte Unternehmen wie die ICM einfache Wege auf, wie ein Prozess, 
ein Produkt oder ein ganzes Unternehmen klimaneutral gestaltet wird. 
Dr. Norbert Marxer (Chairman of the Board of Directors of ICM AG), Curt Steffen Walker (CEO of ICM AG) and Pascal Freudenreich 
(CEO of carbon-connect AG) during presentation of the certificates. With these climate labels, committed companies such as ICM show simple ways 
of how a process, a product or an entire company can be made climate-neutral.

.
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PERSONALITY

Kernaussage der ICM zum Thema «Personality»:
Leidenschaft, Liebe zum Detail, Perfektion und Innovation auf 
höchstem Niveau haben die ICM – aber auch Laubach & Partner – 
erfolgreich gemacht. Die vielen glücklichen Kunden sind für beide 
die Hauptmotivation, weiterhin mit ebenso grosser
Leidenschaft hart zu arbeiten.

CoreStatement of ICM on the subject of «Personality»:
Passion, attention to detail, perfection and innovation 
at the highest level have made ICM – and also Laubach & Partner 
– successful. Their many happy customers are the main 
motivation for both of them to continue to work hard and 
with the same passion.
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Sicherlich gibt es wohl kaum Menschen, welche gerne zum Zahnarzt gehen. Ganz gleich, wie es wohl auch keinen Menschen 
gibt, welcher gerne Geld verliert. Es ist wohl so eine Art Grundgesetz, dass Menschen generell gerne gesund und finanziell 
sorgenfrei sind. Damit dieses Grundgesetz aber seine volle Wirkung zeigen kann, braucht es Partner, auf welche man sich voll 
und ganz verlassen kann. Ob als Zahnärzte-Team oder Vermögensverwalter: Dieses Credo ist für beide das höchste Gut.
There are certainly not many people who like to go to a dentist. Similarly, there is hardly anyone who would like to lose money. 
It is probably some kind of natural law that people generally like to be happy and to be financially secured. However, for this 
natural law to take full effect, it needs partners one can fully rely upon. Whether these be a team of dentists or asset managers: 
This credo is the highest aspiration for both of them.

Dr Sebastian Laubach, on the other hand, is an expert for 
endodontics, that is, the treatment of the dental pulp and the 
root canals. This is a focus of dentistry that is becoming ever 
more important. «Most of the time, teeth are given up and pulled 
far too early.» Why is that? «For the practitioner, it is often simply 
easier to remove a tooth and to replace it by a lucrative implant.» 
However, today it is well known that nothing is as good as one’s 
own teeth. «Precise root canal treatment is often the last pos-
sibility to save a tooth. This requires very precise work. With a 
lot of experience and knowledge. This is absolutely a job for a 
specialist,» Dr Sebastian Laubach stated at the end.

The leading trio comprising Drs Laubach and the commercial 
director Sebastian Brix is proud of its handpicked 30 mem-
bers of staff. These include six specialised treating physicians in 
addition to an external surgeon who treats patients surgically in 
the familiar environment of practice Laubach & Partner. Further-
more, there are tooth preservation therapists, dental hygiene 

advisors, dental technicians and dieticians who are all fully 
integrated members of the team. Father Gerhard anyway 
would be impressed by all the commitment, foresight and 
success with which his two sons continue the family busi-
ness.

The fact that patients are from all over southern Germany, 
Switzerland and Liechtenstein speaks for itself.

By the way: We humans have a gene also that allows our 
teeth to grow again, as happens in sharks. This has been 
discovered by British researchers only recently. Unfortuna-
tely, we lose that special gene in childhood. Whether we 
will someday succeed in preserving that shark mechanism 
in us humans? «No idea», Dr Benjamin Laubach laughed. 
«This would be fantastic – only that we dentists would then 
be out of work.»
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Durch ein international anerkanntes Verfahren 

ermitteln wir Ihren persönlichen CO2-Fussabdruck 
(Corporate Carbon Footprint).

Schritt 1
Ihr CO2-Fussabdruck

Schritt 3
Ihr Image – Ihr Gewinn

2
Schritt 2

Individuelle Beratung
Wir beraten Sie auf der Suche nach anerkannten 

und verifizierten, zu Ihrer Firma und Ihren Produkten 
passenden Projekten, wie zum Beispiel Wald-
schutz- und Aufforstungsprojekte erneuerbarer 

Energien in Entwicklungsländern, wo die von Ihnen 
ausgestossene Menge an CO2 kompensiert wird. 
Überlassen Sie uns die gesamte Administration.

Sie tragen Ihre Nachhaltigkeitsbotschaft 
nach aussen und stärken das ökologische und 

ethische Bild Ihres Produktes sowie Ihres 
Betriebes. So leisten auch Sie Ihren wertvollen 

Beitrag zum Klimaschutz.

www.carbon-connect.ch

Klima-Labels für Ihren Firmenwagen,  
Ihre Website, Ihre Events oder für Ihren kompletten Betrieb.

carbon-connect AG 
0900 900 901

(Kostenpflichtige Mehrwertdienstnummer
CHF 1.86 / Minute, inklusive MwSt.)

www.carbon-connect.ch/promotion15




